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Selbstbewusster im Umgang mit der Technik 
Griesheimer Verein „ PC-Hilfe 50 plus" berät nach Corona-Pause wieder im Georg-August-Zinn-Haus / Weitere Mitglieder gewonnen 

Von Gudrun Hausl 

GRIESHEIM. Ältere Menschen 
bei der sicheren Nutzung des 
eigenen PCs oder Smart­
phones zu unterstützen, ist 
das Ziel des 2013 gegründeten 
Vereins „PC-Hilfe SO plus". 
Nach einer 26-monatigen Co­
rona-bedingten Unterbre­
chung hat der Verein nun sei­
ne Beratungen im Georg-Au­
gust-Zinn-Haus wieder aufge­
nommen. Wie der stellvertre­
tende Vorsitzende Claus Die­
ter Knöchel beim Neustart 
erklärte, habe es während der 
pandemiebedingten Schlie­
ßung auch Informations- und 
Beratungsbedarf sowie Notru­
fe nach Hilfe be,i Problemen 
an Notebook und Smartplione 
gegeben. 

„Informationen zu typischen 
PC-Themen wie Daten schüt­
zen, Back-ups erstellen, 
Cloud-Speicher nutzen oder 
Fotos verwalten, haben wir 
über Video-Konferenzen ver­
breitet. Konkrete Problemlö­
sungen konnten wir größten­
teils durch Online-Hilfe aus 
der Feme per „Team Viewer" 
liefern", berichtet er von der 
kontaktlosen Zeit. Gelegent ­
lich sei auch schon einmal ein 
Notebook „zur Wiederbele­
bung" an der Haustür abgege­
ben worden oder ein Hausbe­
such erforderlich gewesen, 
wenn: beispielsweise der Inter­
netzugang gestört war. Viele 

Bei der Nutzung ihres Notebooks hilft Claus Dieter Knöchel, stellvertretender Vorsitze.nder des Gries­
heimer V,ereins „PC-Hilfe 50 plus", Siegrid Steinmann. Foto: Gudrun Haus! 

ältere Menschen benötigten 
Hilfe, um online Impftermine 
oder Schwimmbadbesuche 
buchen zu können. 

„Oft haben wir in di~ser Zeit 
die Klagen gehört, dass das 
persönliche Treffen, das Ge­
spräch von Angesicht zu An­
gesicht fehlen. Deshalb wollen 
wir jetzt das alte Vereinsleben 
mit persönlichen Begegnun­
gen reakt ivieren und haben 
nach einer dreiwö"chigen Test-

phase den öffentlichen Neu­
start gewagt", berichtet der 
stellvertretende Vorsitzende. 
Siegrid Steinmann war eine 
der ersten Besucher, die das 
kostenlose Beratungsangebot 
wahrnahm. Mit Hilfe von 
Claus Dieter Knöchel hat sie 
ihren Rechner „aufgeräumt" 
und Updates aufgespielt. 

Sigrid Krüger ließ sich von 
der Tutorin Gundy Papado­
poulos einige Funktionen auf 

ihrem neuen Handy erklären. 
„Ich bin heute zum ersten Mal 
da, erhalte ganz viele Tipps 
und Tricks und werde versu­
chen, diese zuhause anzu­
wenden", berichtet sie. 

„Jeder aus der Griesheimer 
Generation SO plus, ob Mit­
glied oder Gast, ist in den Be­
ratungsstunden willkom­
men", verdeutlicht Claus Die­
ter Knöchel. Wegen der ak­
tuellen Corona-Lage können 

sich jedoch nm bis zu zehn 
Personen im Beratun_gsraum 
aufhalten, weshalb der Verein 
um eine vorherige Anmeldung 
bittet. Da die Beratung einen 
engen Kontakt zwischen Hil­
fesuchenden und Beratern er­
fordert, muss auch eine FFP2-
Maske getragen werden. 
. Entgegen oft z u hörender 
Meldungen anderer Vereine 
hat der Verein „PC-Hilfe SO 
plus" seit 2020 weitere Mit­
glieder gewonnen. ,, Der Bera­
tungsbedarf bei Smartphones 
und Notebooks ist ungebro­
chen und wächst mit fort­
schreitender Digitalisierung 
des Alltags wie beispielsweise 
Online-Banking oder dem­
nächst die Grundsteuererklä­
rung per Elster", begründet 
Claus Dieter Knöchel den Mit­
gli ederzuwachs . Insgesamt 
zeh n sachkundige Mitglieder 
stehen für individuelle Bera­
tungen zur Verfügung. Es ma­
che einfach Spaß, zu helfen, 
bekennen die Vorstandsmit­
glieder Heinz Sarbinowski 
und Claus Dieter Knöchel. Es 
sei ein tolles Gefühl, zu sehen, 
dass Menschen nach der Bera­
tung wieder ein Stück selbst­
bewusster im Umgang mit 
ihren technischen Geräten 
sind. 

Beratungen gibt es im Georg­
August-Zinn-Haus montags 
von 9.30 bis 11 .30 Uhr und 
mittwochs von 14.30 bis 16.30 
Uhr, Infos auf www.pchSO.de. 


